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Die gesetzliche Grundlage

EU Datenschutz – Grundverordnung (DSGVO)



Die Europäische Verordnung - DSGVO

• Europaweite einheitliche Regelung

• Rechte der Verbraucher

• Pflichten der Daten Verarbeiter/-benutzer

• Verstöße werden sanktioniert

• Rechtliche Konsequenzen für Alle



Die gesetzlichen Grundlagen

Betroffene Praxispersonenbezogene Daten

● Patienten

● Interessenten

● Gäste

● Mitarbeiter

● Lieferanten

● Geschäftspartner

● etc.

● Adressdaten

● Biometrische Daten

● Finanzdaten

● Geburtsdaten

● Gesundheitsdaten

● Kontaktdaten

● Technische Daten

● Verhaltensdaten

● Verantwortliche/r

(Fachl. Leitung/ Inhaber/in)

● Angestellte Mitarbeiter

● Freie Mitarbeiter

● etc.

Erheben, Organisation, Ordnen, 

Ablegen/Speichern, Anpassung/Veränderung, 

Abfragen, Verwenden, Verbreitung/Bereitstellung, 

Abgleich/Verknüpfung, Löschen/Entfernen, 

Erfassen + Verarbeiten
Keine Weitergabe an 
unbefugte Dritte

Weitergabe an Dritte 
(Zustimmung Patient)

Freigabe

Freigabe



Rechtmäßigkeit

• Verarbeitung von personenbezogenen Daten nur, wenn eine 

Rechtsnorm diese erlaubt (Behandlungsvertrag verpflichtet!)

• Datenvermeidung und Datensparsamkeit

• Datenerhebung nur vom Betroffenen

• Zweckbindung der Daten, Nutzung für andere Zwecke nicht erlaubt

Grundsätze zum Persönlichkeitsschutz



Datenschutz gilt für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 

(Art. 4 Nr. 1) bei allen privatwirtschaftlichen und öffentlichen Stellen 

• in Datenverarbeitungsanlagen und PCs, z. B. in Datenbanken, Dateien und Tabellen in 

nichtautomatisierten Verfahren, z. B. in Karteikarten oder in Personalakten

• Ganz oder teilweise automatisierte Verarbeitung

• Nicht automatisierte Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die in 

einem Dateisystem gespeichert sind oder gespeichert werden sollen 

(manuelle Verarbeitung) 

Anwendungsbereich des Datenschutzes



Auch nichtpersonenbezogene Daten unterliegen der Vertraulichkeit
(§ 17 UWG). Strafbar ist:

• eine Mitteilung von Geschäfts- oder Betriebsgeheimnissen zu  
Zwecken des Wettbewerbs, aus Eigennutz, zugunsten Dritter oder 
in der Absicht, dem Inhaber des Unternehmens (Praxis) zu schaden.

Vertraulichkeit nichtpersonenbezogener Daten

Datenschutz gilt nicht

• bei einer Verarbeitung und Nutzung von personenbezogenen Daten  
ausschließlich für persönliche und familiäre Tätigkeiten (Art. 2 Abs. 2)

• für ungeborene und verstorbene Personen 
(aber postmortales Persönlichkeitsrecht für Verstorbene)



Vertraulichkeit der Personaldaten



Für Ihren Alltag in Ihrer Praxis



Datenschutz Maßnahmen in der Praxis

• Zutritt, Zugang, Zugriff

• Technische und organisatorische Maßnahmen (TOM)

● Patienteninformation mit Widerrufserklärung 

● Achtung Kinder!

● Verhaltensregeln (in der Praxis, bei Hausbesuchen etc.)



Beispiele aus der Praxis



Transport von Patientenakten und 
Unterlagen



Anmeldung

Beispiele aus der Praxis Anmeldung/Rezeption



Beispiele aus der Praxis Anmeldung/Rezeption



Beispiele aus der Praxis Anmeldung/Rezeption



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Technischer Datenschutz

● Datenschutz auf Endgeräten

● Patienten- und Terminverwaltung (z.B. Bildschirm)

● E-Mail Verschlüsselung

● Social Media (Facebook etc.)

● Messenger Dienste (Whatsapp & Co.)



• Nutzer weltweit: 40 Millionen aktive Nutzer im Monat (Stand 1/ 2021)
• Nutzer Deutschland: ca. 4 Mio Nutzer (Stand 12/2020)
• Zielgruppe: Nutzer, die Wert auf Datenschutz legen
• Besonderheit: Komplett frei von Anzeigen
•  Vorteile: Gratis-Nutzung, hoher Datenschutz
• Nachteile: Keine Marketing-Funktionen für Unternehmen, 

geringe Nutzerzahlen im Vergleich zu anderen Messengern

WhatsApp – Alternative „Signal“

Der Signal Messenger

 Der sicherste Messenger mit 
höchstem Datenschutz



001: WhatsApp – Alternative „Signal“



Vertraulichkeit der Patientendaten



Wichtig: Die DSGVO ist gesetzliche Pflicht



Das Thema E-Akte und E-Rezept

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/patientendaten-schutz-gesetz.html



2 Bitten für eine erfolgreiche Umsetzung

Schauen Sie konkret bei Ihrer Tätigkeit 
nach Datensicherheit und überlegen Sie 
sich Maßnahmen zur Verbesserung 

❶

Achten Sie auf Datenschutz (Bericht und 
Maßnahmen umsetzen) und helfen Sie 
konstruktiv mit Verbesserungsvorschlägen. 

❷



Wir hoffen, dass die Infos für Sie interessant 
waren, freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!


